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Mündliche Anfrage

Zukunft des Warenhauses am Hermannplatz

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie bewertet das Bezirksamt die finanzielle Situation des Investors Signa und die Auswirkungen auf das
Gebäude Karstadt am Hermannplatz?

2. Welche Folgen hätte eine potenzielle Insolvenz auf den Betrieb des Karstadt und die Zukunft des Ein-
zelhandelsstandortes Hermannplatz insgesamt?

Berlin-Neukölln, den 13.11.2023 SPD, Herr von Chelstowski, Max
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage

Zukunft des Warenhauses am Hermannplatz

Sehr geehrter Herr Vorsteher,

sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrter Herr von Chelstowski,

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt:

Zu 1.:

Es handelt sich bei der Signa Holding um eine privat geführtes Immobilien- und

Handelsunternehmen, das – wie den Medien zu entnehmen war – in Liquiditätsschwierigkeiten

geraten ist. Das Bezirksamt hat über die erwähnte Berichterstattung hinaus keine Kenntnisse

zur Finanzlage bei Signa. Auch die Auswirkungen auf das Gebäude der Signa am

Hermannplatz lassen sich daher derzeit nicht abschätzen.

Zu 2.:

Welche Folgen eine Insolvenz hätte, kann vom Bezirksamt derzeit nicht beantwortet werden.

Der Betriebsrat zeigt sich über die Situation jedoch beunruhigt. Diese Beunruhigung teilt das

Bezirksamt. Für den Fall, dass damit die Schließung des Kaufhauses verbunden wäre, würde

das eine schwerwiegende Beeinträchtigung der Versorgung in den umliegenden Kiezen und

darüber hinaus sowie eine Schwächung des Hauptzentrums Karl-Marx-

Straße/Hermannplatz/Kottbusser Damm bedeuten. Das Kaufhaus bildet den Schwerpunkt der

nördlichen Hauptlage des Zentrums. Ebenso wie ein überdimensionierter Ausbau des



bisherigen Kaufhausstandortes würde ein vollständiger Ausfall der Einzelhandelsflächen

negative Auswirkungen auf das Hauptzentrum und die umliegenden Kieze haben.

Es gilt das gesprochene Wort!

Jochen Biedermann

Bezirksstadtrat


